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 > Die Alkoholpräventionsbox steht 
allen Einrichtungen der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit im Landkreis 
Heilbronn kostenfrei zur Verfügung.

 > Sie kann nach vorheriger Reservie-
rung bei der Kreisjugendpflege für 
einen festgelegten Zeitraum ausge-
liehen werden.

 > Die Abholung und Rückgabe erfolgt 
durch eine von der Einrichtung be-
stimmte Person in Abstimmung mit 
der Kreisjugendpflege.

 > Wir erwarten einen sorgsamen Um-
gang mit den zur Verfügung gestell-
ten Materialien.

 > Bei Schäden und fehlendem Material 
bitten wir um Mitteilung. Gegebe-
nenfalls muss der Ausleihende für 
Ersatz sorgen oder die Kosten für 
eine Neuanschaffung übernehmen. 

 > Bitte Gegenstände auf Vollständig-
keit bei Abholung und Rückgabe per 
Inventarliste im Handbuch prüfen.

Landratsamt Heilbronn
Kreisjugendpflege
Anja Fuchs und Brigitte Hufenbach
Lerchenstraße 40
74072 Heilbronn

Telefon:
07131 994-459
07131 994-492

E-Mail:
Anja.Fuchs@landratsamt-heilbronn.de
Brigitte.Hufenbach@landratsamt- 
heilbronn.de

Internet:
www.landkreis-heilbronn.de/kreisjugend-
pflege

Landratsamt Heilbronn
Kommunale Suchtbeauftragte
Eileen Grill
Lerchenstraße 40
74072 Heilbronn

Telefon:
07131 994-1196

E-Mail:
Eileen.Grill@landratsamt-heilbronn.de

Internet:
www.landkreis-heilbronn.de/sucht



WARUM GIBT ES 
„SCHWIPS“?
Suchtverhalten kann oft harmlos beginnen, 
wie zum Beispiel mit dem Glas Wein zum 
Entspannen, der Zigarette um „cool“ zu
wirken oder dem Kaffee zum Wachwerden.
Solche Mittel, die uns Wohlbefinden ver-
schaffen oder unsichere Momente überspie-
len sollen, sind uns allen vertraut. Kommen 
solche Ablenkungsmanöver häufig vor oder 
werden sie zur Gewohnheit, wird es gefähr-
lich.

ALKOHOLISCHE GETRÄNKE SIND 
FESTER BESTANDTEIL UNSERES 
ALLTAGS.

Man trinkt Bier, Wein, Sekt oder Schnaps; 
zum Essen oder gegen den Durst, zu ge-
selligen Anlässen, zum Feierabend, wenn 
man Probleme hat oder Entspannung sucht. 
Alkoholkonsum ist in unserer Gesellschaft 
toleriert und selbstverständlicher Bestand-
teil der Erwachsenenwelt. Maßnahmen und 
Angebote der Alkoholprävention werden 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
oftmals als spaßverderbend empfunden. 
Auch das Plädieren einer vollständigen Al-
koholabstinenz wird von jungen Menschen 
als nicht authentisch erlebt.

Da gerade die Freizeitgestaltung junger 
Menschen von Erfahrungen mit Alkohol ge-
prägt ist, kann die Offene Jugendarbeit mit 
ihren Grundprinzipien der Offenheit, Frei-
willigkeit, Niedrigschwelligkeit und ihrem 
Aufforderungs- und Mitwirkungscharakter 
gut ansetzen und das Thema methodisch
aufgreifen. 

Die Alkoholpräventionsbox „Schwips“ er-
möglicht mit ihren spielerischen und inter-
aktiven Elementen eine umfassende Ausei-
nandersetzung zum Thema Alkoholkonsum 
ohne erhobenen Zeigefinger. Die enthalte-
nen Methodenvorschläge und Materialien 
regen dazu an, Spaß und Geselligkeit auch 
ohne Alkohol zu erleben, fordern auf die 
Kontrolle über den Genuss zu behalten und 
einen verantwortungsvollen Umgang mit 
Alkohol zu lernen.

Die Box kann sowohl bei größeren Ver-
anstaltungen (z. B. Tag der Offenen Tür, 
Straßenfest, Bürgertag), im Rahmen des 
Offenen Betriebes / Gruppenangebot im 
Jugendhaus oder in Kooperation von Ju-
gendarbeit und Schule eingesetzt werden.

GRUPPENARBEIT

„Wenn-ich“-Karten als 
Themeneinstieg

INTERAKTION

Rauschbrillenparcours

INFORMATION

Alkoholquiz und Infokarten,
Pappaufsteller „Batman“
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BELOHNUNG

Alkoholfreie Cocktailbar

DER EINSATZ DER BOX 
ERFOLGT IN DREI 
(OPTIONAL VIER) PHASEN:


